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Poſener Intelligenz Blatt. 
= Mittwoch ; je 5. Februar 1812. | 


Angekommene Fremde vom 31. Januar 1817. 
Erbherr v. Lu omski aus Ruſocin, Herr v: Libiſzewski aus Oſtröwieczko, Herr 
y. Radouski und v Zebinski aus Dankowo, Herr Prior Wargocki aus Wagrowitz, 
L in Nr. 39 1 auf der Gerberſtr.; Herr v. Kulidi aus Trembinko, Herr v. Potodi 
aus Lubowo, l. in Nr. 417 auf der Gerberſtr.; Erbherr Mazowiecki aus Chziaſto⸗ 
wa, l. in Nr. 100 auf der Waliſchei; Herr Gutsbeſitzer v. Drweski aus Opolnica, 
Frau Gutsbeſitzerin v. Kraſzuowska aus Zielinietz, L in Nr. 243 auf der Breslau⸗ 
erſtruße; Herr Kaufmann Pertz aus Liegnitz, k. in Nr. 244 auf der Breslauerſtr; 
Herr Beſitzer Jagodzinski aus Biechowo, 1. in Mr. 219 auf der Jeſuitenſtraße. 
- Den 1. Februar. use 
Erbherr Weſierski aus Trzalkowa, l. in Nr. 26 auf der Waliſchei; Herr Ju⸗ 
ſtizrath Richter aus M. Friedland, Herr Kaufmann Kerner aus Czarnikow, Herr 
Sufpector Petzelt aus Harmelsdorff, l. in Nr. 95 auf St. Adalbert; die Herren 
- Buisbefiger Moſzezenski aus Rogaczewa, Zichlinski aus Zagorowo, l. in Nr. 99 
auf der Wilde; Herr Graf v. Bninski aus Biezdrowo, Frau Friedens richterin Boja⸗ 
nowska aus Krzekokowic, Herr Gutsbeſitzer v. Zychlinski aus Jerfa, l. in Nr. 25 1 
auf der Breslauerſtraße. , 
Den 2. Februar. 
Herr Beſitzer Buſſe und Herr Oeconom Brandt aus Gay, l. iu Nr. 95 auf 
St. Adalbert; Herr v. Glebodi und v. Mielaczewski aus Werkowo, Here Probſt 
Kulczewicz aus Dziekanowice, Herr Beſitzer Kulczewicz aus Komorowo, Erbherren 
v. Treinski aus Brzezie, v. Zakrzewski aus Winiar, v. Malczewski aus Cies lic, 
l. in Nr. 39 1 auf der Gerberſtraße; Herr Oberamtmann Scheps aus Pudewitz, 
Herr Gutsbeſitzer Wilkonski aus Dlonia, Herr Kaufmann Goedicke aus Iſerlohn, I. 
in Nr. 243 auf der Breslauerſtr.; Erbherr Grudzielski aus Wegrowo, Herr Paͤchter 
Starzinski aus Woly, l. in Nr. 26 auf der Waliſchei; Kerr Pächter Bis kupckz 


aus Gneſen, 1. in Nr. 242 auf der Breslauerfir. ; Herr v. Zeydlitz aus Przyborowe, 
l. in Nr. 210 auf der Wilhelmstraße. 8 * u 
Abgegangen: Den 31. Januar. z 

Die Herren: Erbherr v. Tumickt nach Budziſzewo, Sektetair Studniarski 
nach Czerniewo, Beſitzer v. Mrozynski nach Domislawie. AZ 

Den 1. Februar. | 
Die Herren: Erbherr v. Tolfemit nach Stęfzewo, Pächter Jaworski nach 
Rojew, Pächter v. Kowalski nach Wiltowie, Commiſſalr Kummer nach Bromberg, 
Doktor Kosmeli nach Warſchau, die Gutsbeſitzer Trzebinski nach Drzewkowo und v. 
Kaminski nach Konin, Oberamtmann Maendler nach Grosdorff, Beſitzer Gebrüder 
Buſſe nach Mechlin. ; Ains 

EE "Den a, Februar, - 

Die Herren: Gutsbeſitzer v. Drweski nach Opaledzie, Abt v. Zurawski 
nach Obra, Prior Wargocki nach Wagrowitz, Prior v. Zieberski und Einwohner v. 
Radonski nach Dankowa, Erbherr v. Dobrycki nach Chocicza. 
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Obwieszczenie polawania. ` 


Na Borach Rakoniewickich, Suci Tarnowskiey Paręczewskim bore- 

czku, boru i błotach do Kotusza należących, oznaczonym został termin 
wypuszczenia polowania od dnia S. Bartłomieia r. z. do dnia 24. Sierpnia 
w. b: na rok ieden w Wydziale Spornym Sądu Pokoiu w Kościanie, wzy- 
waią się przeto wszyscy maigci ochotę dzierzawienia rzeczonych polowań 
na dzień 18. Lutego r. b. gdzie pluslicytant za opłaceniem kosztów wszel- 
kich i wyliczeniem wylicytowanego quantum spodziewać się może przy- 
bicia rzeczonego polowania. 

Kościan dnia 30g0 Stycźnia 1817. 

Królewski Wydział Sporny Sadu Pokoiu Pro, Kościańskiego. 
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Bekanntmachung. 
In Gemäßheit der Verfügung hoͤhern Orts, ſollen auf dem hieſigen Königl. 
Zoll⸗ und Conſumtions⸗ Steueramte folgende ſilberne Geraͤthſchaften, nahmlich: 
1) Eine ſilberne Zuckerdoſe nebſt ſilbernen Schlüffel, 
2) Einen vergoldeten Suppenlöffel, 
3) Acht Stud Eßlöffel, ; - i 
4) Zwölf Stu ſilberne Meſſer und Gabeln, 


) Sechs Kaffeslöffel, 
6) Einen Reijelöffel, 
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haupt 16 Mark 101 Loth an Gewicht, und ? 


7) Eine ſilberne altfraͤnkiſche Uhr und Ring z 
lus icitando öffentlich in termino den Iten Februar c. 
hierdurch auf, fi) am genannten Tage auf obener⸗ 


Wir fordern daher Kaufluſtige 


wähnten Amte um 10 Uhr Vormittags zum 
Poſen den Zten Februar 1817. | 
Kdnigl. Preuß. Zoll: und Gonfumtionó = Steuer 


Der Commiffair des Falliments J. G. 

Treppmachers Erben 
macht allen Glaͤubigern der gedachten fal- 
lirten Handlung, ſowohl denen, welche 
bereits ihre Auforderungen angemeldet, 
als auch denen, welche es bis jetzt noch 
nicht gethan, hiemit bekannt: daß nun⸗ 
mehr zur Verification der ſammtlichen Au⸗ 
forderungen an : 
durch den Art. 503. seq- des Handels⸗ 
geſetzbuches vorgeſchriebenen Art, geſchrit⸗ 
ten werden ſoll. 


Es haben fih alfo alle und Jede, wel ; 
che es angeht, entweder perſönlich oder 


durch hinlänglich legitimirte Bevollmäch: 
tigte zu geſtellen und ihre Gerechtſame 
wahrzunehmen, wenn ſie die rechtlichen 
Folgen vermeiden wollen, welche aus de⸗ 
ren Präciufion, falls fie fich von dem Ta: 
ge der Einrückung Liefer Aufforderung in⸗ 
nerhalb 40 Tagen nicht melden, und ihz 
re Forderungen geltend machen, für ſie 
entſtehen werden. Zur mehreren Be⸗ 
guemlichkeit der Intereſſenten hat der 
Commiſſair die Zeit von halb neun bis 


das Falliment, in der 


x 
verkauft werden. 


Licitiren einzufinden. 
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Kommissarz upadłości handłu Suk- 
cessorów J. ©. Treppmacher 
donosi wszystkim rzeczonéy upadło- 
ści Wierzyciełom, tak tym, co się 
iuż zgłosili z swymi pretensyami, ia- 


ko też i tym, którzy się dotąd nie- 


zgłosili wcale, iż teraz do sprawdzer | 
nia- wierzytelności każdegokolwiek 
de upadłego handłu mieć mogacćy 
w sposobie Art. 503. seq., kodexu han- 
dlowego przepisanym, przystąpi. 


Maig się więc stawić albo osobi- 


-$cie, albo przez dostatecznie npowa- 


żnionych Pełnomocników + praw 
swych pilnować, ieżeli chcą uniknąć 
skutków, które z prekluzyi onychże 
dla nich wynikną, ieżeli naypóźniey 
w dni czterdzieści od dnia ogłoszenia 
obecnego obwieszczenia pretensyami 
swymi popisywad się nie będą. Ku 
wiekszey Interessentow wygodzie, 
wyznaczył Kommissarz godzinę wpół 
do dziewiąta do dziesiątćy zrana dnia 
„każdego od dnia 20, m.ir. b, zaczą” 


Meſſer, Gabel und kleinen Dë von Siber, uͤber⸗ 


EN 


" 
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zehn Uhr Morgens jeden Tag, vom 20. Wszy, a to w izbię posiedzeń Try 

d. M. an, in der Audienzſtube des Han⸗ natu handłowego, gdzie osobiście 

dels⸗Tribunals angeſetzt, wo fid) derfelbe zasiędzie i pretensye 2 dowodami w 

perſonlich einfinden, und zur ungeſaͤum⸗ celu sprawdzenia -onychże niezwio- 

ten Veriſication der anzubringenden und oznego przyimówać będzie. 

geſetzlich zu belegenden Forderungen ſchrti⸗ ; 

ten wird. 

ma den 1 sten Jamar 1817. 

Schuman. 


Poznań dnia 18. Styczuia 1817 R. 


3 u verkaufen. 

Zur feruern Licitation und zum definitiven Zufchlage des der minorennen Anna 
Negina Tſcheuſchner zugehörigen in Kloda bei Reifen No. 13. belegenen und auf 
1470 Fl. pol. tarirten Bauerguths, auf welches im vorbereitenden Termine noch 
nichts geboten worden, ſtehet der Termin vor dem unterzeichneten Notar auf den 
1 Sten Februar d. J. Nachmittags um 2 Uhr in der Stadt Reiſſen auf dem Rath⸗ 
Haufe an, welches hiemit mit Bezugnahme auf die erſte Bekanntmachung vom 26. 

November v. J. (Intell. Blatt No. 69) dffentlich bekaunt gemacht wird. 

Liſſa den roten Januar 1817. 


* 


S. G. g a u b E 


> Bekanntmachung. 

Zur fernern Licitation und zum definitiven Zuſchlage des dem minorennen Rs- 
bert Gaebel hieſelbſt, nach dem Ableben ſeines Vaters Andreas Gaebel zugefallenen 
hieſelbſt No. 918 belegenen Wohnhauſes nebſt Färberey und Garten, mit den darin 
befindlichen Faͤrbereyutenſilien, wovon das Grundſtück auf 1800 Rthle., die Utenſi⸗ 
lien auf 264 Rthlr. 4 g Gr. gewuͤrdigt, und worauf noch nichts geboten wor den, 

ehet der Termin auf den zoten Februar d. J. Nachmittags um 2 Uhr vor dem um: 
terzeichneten Notar in deffen Wohnung und Kanzley bieſelbſt auf der Breitenſtraße 
No. 70 an, welches mit Bezugnahme auf die erſte Bekanntmachung (Intell. Blatt 
No. 3 — 1817) hiemit zur allgemeinen Kenntniß gebracht wird. 
5 Liſſa den aaten Januar s 
S. G. Laube. 
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se ment. 


Auf den Grund des zwiſchen der Vormundſchaft der Chriſtoph Knispelſchen Mi⸗ 


norennen aus Roſenthalſchen Haulande, und dem Eigenthümer Johann Pfeiffer aus 
Muchociner Haulande, Meſeritzer Kreiſes, unterm 2. October v. J. im hieſigen 


Friedens = Gerichts getroffenen Vergleichs, 


foll das in dem Muchociner Haulande bei 


Birnbaum, Meſeritzer Kreiſes, ſub Nro. 5 belegene, und dem obgedachten Hau⸗ 
länder Johann Pfeiffer erb- und eigenthinnlich zugehörige Haulander Guth cum at- 
tinen iis vor dem Unterzeichneten und dazu authorifirten Notario durch dffentliche 


Licitation verkauft werden. 
bruar d. J. Vormittags um 9 Uhr im 


Da nun hierzu Terminus auf den zofien Ze 


Muchociner Haulande in der Pfeifferſchen 


Behauſung Nr. 5 angeſetzt worden. So werden Saher alle Kaufluſtige und Kauf- 


fähige hiemit aufgefordert, fidh in vorgedachtem Termine und Zeit im erwähnten 


Orte einzufinden, ihre Gebote (bei welchen die gerichtliche Tare von 688 Rthlr. zu 
Grunde gelegt wird) ad Protocollum zu eiklären, und der Meiſtbiethende kann 
nach erfolgten Zuſchlage gegen baare Zahlung des plus liciti in gangbaren Courant 


ad Depositum judiciale und Tragun 
richtlichen Verlautbarung des zwiſchen ihm 
willigung der Gläubiger abzuschließenden 


g der Licitations⸗Koſten ſogleich der ge⸗ 
und dem Eigenthuͤmer des Guths mit Be⸗ 
Contracts, gewärtig ſeyn. Die näheren 


Kaufsbedingungen und Tare konnen im Bureau des Unterſchriebenen in Meſeritz ſub 


tro, 62 jederzeit inſpicirt werden. 
Kbnigl. Preuß. Notariat = Amt Meſeri 
A 


` 


; Verkauf eines Grundſtücks. 


Zu der Concursmaſſe des Jacob David 
Aſch, deren Curator der Tribunals DIE 
kat Weißleder zu Pofen ift, gehört das 
in Poſen in der Neuſtadt an der Ecke der 
Berlinerſtraße und der von dieſer nach der 
St. Martinsſtraße führenden Gaffe Delez 
gne Grundſtück, beſtehend aus einem unz 
vollendeten maſſiven Vorderhauſe und aus 
einem hinter Wohngebaͤude. Dieß Grund⸗ 
gh ſoll im Wege der dſfentlichen Licitaz 


Meſeritz, den 11. Januar 1817. 


ger Kreiſes im Großherzogthum Poſen. 
J. v. Wroński 


Obwieszczenie przedaży 
nieruchomości. ` 
Nieruchomość należąca do massy 
konkursowey Star: Jakóba Dawida 
Asch'którćy Kuratorem iest Patron 


Weifsleder w Poznaniu zamieszkały,, 


sytuowdna w Poznaniu na Nowym 
Mieście na rogu ulicy Berlińskićy 
i ulicy z tamtąd do ulicy S. Marci- 
na prowadzącćy, składająca się Z ka- 
mienicy przodkiey niedokończonćy, 
2 podworza i tylnego 'budynku mie- 


szkalnego przez publiczną licytacyz - 


tion verkauft werden. Der Termin zur 


Licitation und zum vorläufigen Zuſchlage 


ift auf den 11ten Februar d. J. 1817 
Nachmittags um 3 Uhr anberaumt, und 
wird im Audienzzimmer des hieſigen Civil⸗ 
Tribunals vor dem delegirten Commiſſa⸗ 


rius Herrn Tribunals⸗ Richter Bobrowski 
abgehalten werden. 


Poſen den 27 ten Januar 1817. 
Orlinski, Bote bei dem hieſigen 
i Handels - Gericht. 


— ; ei ‚202 — 


ma bydź spräedang. Termin neyta- 
cyi i przygotowawczego Pr2ysädze- 
nia odbyć się ma dnia II. Lutego 
r. b. 1817 od godziny 3. po południu 
na Sali Audyencyonalnćy Prześ. Try- 
banału Cywilnego w Zamku Sado- ` 

wym w Poznaniu przed W. Bobro- 
wskim Sędzia tegoż Trybunału iako 
do téy czynności wyznaczonym Kom- 

missarzem. / 
Poznań dnia 27. Stycznia 1g17 R. 
Orlinski, Woźny przy 
Trybunale Handlowym. 
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Do przedania. 

W skutek zezwolenia Rady Familiiney nieletnich Jwankowskich, prze- 
dany będzie dom z przyległością, tu w Poznaniu na Rybakach pod Nrm. 
89 sytuowany, w obwieszczeniach z dnia 24. Września r. z. opisany, do- 
letnich i nieletnich Sukcessorów Jwankowskich wspólnie własny, droge 
publiczugy licytacyi w terminte po trzeciraz do stanowczego- przyderze- 
nia wyznaczonym, dnia I3. Lutego r. b. przed południem o Iotćy ën: . 
dzinie w Kaneellaryi Notaryusza tu przy Garbarach pod Nrem 425, na 


który to termin ochotę 1 maigcych ninieyszem się wzywa. 


Poznan dnia 2980 


tycznia 1817 roku. 
, .Jgnacy Orliński, W, T. H. D. P. 


Bekanntmachung 


Es wird hiermit bekannt gemacht: daß das hieſelbſt auf der Nonneng aſſe sub 
Ne. 273 belegene, zum Nachlaſſe des hieſelbſt verſtorbenen Burgers und Tiſchler⸗ 
meiſters Chriſtoph Kühn gehörige maſſive Wohnhaus nebſt Garten, welches von den 
vereydeten Sachverſtaͤndigen auf 1 600 Nthlr. abgeſchaͤtzt worden und auf welches 
in dem vorbereitenden Termine der hieſige Stadt⸗Chirurgus Herr Chriſtian Friedrich 
Werner 1140 Nthlr licitirt hat, auf den Antrag der Vormimder der minorennen 
Kinder des gedachten verſtordenen Chriſtoph Kuhn, namentlich: der Johanna Eleo⸗ 
nora gebohrnen Thiel, verwitweten Kühn und des hieſigen Bürgers und Tuchmacher⸗ 
meiſters Johann Samuel Hartnich und auf das von dem Hochlöͤbl Civil⸗Tribunal zu 
Poſen befistigte Gutachten des Famillenraths in Termino den zóten Februar a. e, 


Vormittags um 9 Uhr auf der hieſigen Friedens⸗Ger 


ter Unterrichter 
we den fo, und der endliche 


18 


des Frauſtaͤdtſchen Kreiſes öffentlich an 


ichtöſtube vor dem unterzeichne⸗ 
den Meiſtbietenden verkauft 


Zuſchlag dieſes Hauſes dem Meifibietenden unter den 


Bedingungen erfolgen wird: daß der Käufer das Kaufgeld in klingenden Preuß. Cou⸗ 
rant fofort bezahlt und die Lieitations koſten trägt. ©. : 
i Frauſtadt den 23ten Januar 1817. 
Polsſus, Eivil-Unterrihter als ernannter Commiſſarius. 


Der an der Ecke der Wronker⸗ und Kramſtraße No. 320 hieſelbſt belegene 
zwei Stock hohe maffive mit geringen Koſten leicht zu einem ſehr gelegenen Wohnhau⸗ 


fe einzurichtende Speicher, fol auf den a5ten Februar d. 
11 Uhr an, in der Canzlei des unterſchriebenen Notars, Wilhelms ſtraße 


bierſelbſt, 
Eigenthümers im 


J. Vormittags von 
No. 178 


wo auch die Verkaufsbedingungen einzuſehen ſind, auf den Antrag des 
Wege der freiwilligen Licitation öffentlich an den Meiſtbietenden 


verkauft werden. — Poſen den 29ten Jauuar 1817. 


Fr. Gierſch, Notar in Poſen. 


5 be 
PE 


ask 


Notificatori um. 


In der Vormundsſchaftsſache iber die - 


nach dem Abſterben der Michael und Do⸗ 


keothea geb Fechner, Heislerſchen Eheleute 


verbliebenen Minoiennen s Kinder machen 
der Vormund Caſimir Heisler im Gliencher 
Hollande zu Tomiſchel gehdrig, der Nes 
benvormund Caſimir Fechner in Woyno⸗ 
witz und der Majorenne Sohn Martin 
Heisler in Selenezyn wohnhaft hiemit bez 
kannt: daß durch den Notarius des Ko- 
ſtenſchen Creiſes Herrn Zgorzalewicz in 
Koſten wohnhaft, auf den Grund der von 
Seiten des Hochldblichen Eipil-Trybunald 
Poſenſchen Departaments de dato Poſen 
den 22. July 1816 erfolgten Genehmi⸗ 
gung des Familienraths⸗ Beſchluſſes auf 


W interessie opieki nad nielet-- 
niemi dziecmi po zmarłych w Zie- 
lęcinie ‘Michale i Dorocie z Fech- 
nerów miałźonkach Heyzlerach daig 
podpisani opiekun Kazimierz Heyz- 


ler w Gleskich Olędrach do Tomy- 


śla należących mieszkaiacy; przyda- 
ny opiekun Kazimierz Fechner w 
Woynewicach i doletny Syn Marcin 
Heyzler w Zielęcinie mieszkaiacy 
do wiadomości, Ze przez Ur. Zgo- 
rzalewicza Notaryusza Powiatu Ko- 
ściańskiego w Kościanie mieszkają- 
cy na mocy potwierdzeniu Aktu Ob- 
rady familiinéy przez Prześ, Trybu- 
nal Cywilny Deptn Poznańskiego 2 
dnia 22. Lipca 1816 r. przedane bę- 
da drogą publicznéy licytacyi nieru- 
chomosci, iako to: 


dem Wege der öffentlichen Licitation folgen: 
des Immobiliar verkauft werden ſoll, als: 


Ein in dem Dorfe Gelenczyn des Koz 


` Sentäen Greifcó belegener Gaſthof mit bem 


dazu gehbrigen Wohn⸗ und Wirth ſchafts⸗ 


Gebäude, der dazu belegene Chalupner 


Acker mit Zubehör, zum Nachlaß der ges 
dachten Michael und Dorothea geb. Fech⸗ 
ner beiderſeits Heislerſchen Eyelrute ghd- 
rig und jezt Eigenthum des majorennen 
Sohnes Martin Heisler und der Mino⸗ 
rennen - Kinder Gottfried und Johann Ge 
orge Heisler in Selenczynz welche Birth- 
(haft zuſammen durch Sachverſtandige 
unterm oten July 1816 auf 5220 Fl. 
abgefchazt worden. Der proviſor iſche Terz 
min zum Verkauf ift auf den 10. März c. 
in ło co im Kruge zu Selenezyn Vormit⸗ 
tags um 9 Uhr angeſeze worden. 

Es werden daher Kaufluſtige eingeladen, 
ſich zahlreich einzufinden, ihr licitum ab⸗ 
zugeben, wogegen der Meiſtbiethende den 
vorläufigen Zuſchlag zu gewärtigen hat. 

Die Verkauſsbedingungen kann jeder 
bei den Unterzeichneten erfahren. 

Koſten den 17 ten Januar 1817. 


SC Kazimierz Heyzler, Opiekun. 


` 
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Gościniec w Zielęcinie Powiatu 
tu Koeściańskiego położony wraz 2 
budynkami i. rolą chalupntczą do 
Gościnca tego 2 innemi przyłegłościa- 
mi należącą do pozostałości zmarłych 
Michałe i Dorocie z Fechneröw mał- 
zonkach Heyzlerach Gościnnych, a 
teraz należący własności doletniego 
Syna Marcina Heyzlera i nieletnich 
dzieci Gottfryda i Jana Woyciecha 
Bieyzlera w Zielęcinie przez biegłych 
przysięgłych dnia 9. Lipca 1816 r. 
na 5220 Złt. pol. oceniony. Do któ- 
réy to licytacyi termin przygotowu= 
iacy na dzień 10. Marca r. b. in loco 
na Gościńcu w Zielęcinie a godzi- 
nie gtey przed pokudniem wyznacza 
ny został. ` 


Wzywaig się zatem chęć do ku- 
pna tego maiacych, aby się na ter- 
minie wyżćy oznaczonym i wzwyż. 
rzeczonym miescu licznie stawili; 
licyta swe podali, 2 zapewnieniem 
iż więcey daiący przysadzenieto przy- 
gotowuiące uzyska. 


O warunkach do ićy przedaży 
każdy zawsze u podpisanych dowie+ 
dzieć się może. | 


Kościan. dnia 17. Stycznia 1817 R. 


Kazimierz Fechner, przydany Opiekum. 
Marcin Heyzler, doletny Syn. 
BM 


(Hierzu eine Beilage.) 


Beilage zu Nr. 11. des Poſener Intelligenz⸗ Blatts. 


* 
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OBWIESZCZENIE adart. gór Kod. Post. 


w moc wyroku Trybunału „Cywilnego: Departamentu Poznańskiego 
b. wydanego» 


Wydziału III. na dniu 15. m. 


sy konkursowćy 5. p. Xawerego Bronisza 
Chelmickiego na dniu 7go Czerwca r. 


a uchwałą Kredytorów mas- 
protokułem przez Ur. Assessora 
z. spisanym obięta potwierdzaig- 


cego, będa przez Kuratora tćy massy podpisanego, przed W. Sędzią Bo- 


browskim tu w Zamku Sądowym o godzinie 


3. po południu dnia 10g0 ` 


Lutego r. b. przez licytacya przedawane i przygotowawczo przysadzone 


rzeczoney massie należące plac i stoigcy na nim 
z zakupionemi do niego materyałami 
Zbiór obiaśnien i warunków 


wane. 


dom murowany wraz. 
tu na grobli ped Nrem 13 sytuo- 
w pomieszkaniu podpisanego od 9. 


do 10. przed, a od 3. do 5. po południu przegladanym bydź może 
Poznań dnia 28go Stycznia 1817. 165 


< 


Piaskowski. 


Zu verkaufen. 


Das zu Miſzkowo, im Poſener Des 


partement und Kreife belegene, der Toch⸗ 
ter und Erbin des ehemaligen Eigenthüͤ⸗ 
mers Johann Fiedler gehörige, aus einer 
Waſſermühle von zwei Gaͤngen, Obſt⸗ 

und einem Kuͤchengarten, beinahe ſieben 
Magdeburgiſche Morgen Wieſe und ohn⸗ 
geſaͤhr 44 Magdeburgiſche Morgen Acker⸗ 
land beſtehende Miihlenguth, fol im Wez 
ge der dffentlichen Licitation verkauft wer⸗ 
den. Der einzige Bietungstermin ſteht 
auf den 21. Februar d. J. Vormittags 
um 11 Uhr, und wird zu Miſzkowo ohn⸗ 
weit Samter in der Hofwohnung abge⸗ 
halten werden. Die gerichtliche Tare 
dieſes Guths, ſo wie deffen Verbindlich⸗ 
keiten und Kauf bedingungen find bei dem 
Pächter Burchard zu Mieſzkows und bei 
dem Juſtiz⸗Commiſſarius Weißleder in 


Do przedania. 

Młyn i Gospodarstwo okupne, 
w Myszkowie w Powiecie i Depar- 
tamencie Poznańskim sytuowane, 
iedynćy córki i sukcessorki dawne- 
go właściciela Jana Fiedler własne, 
skladaigce się z Młyna wodnego o 
dwoch kołach, z sadu i ogrodu na 
warzywo, blisko siedmiu morgów 
miary Magdeburskiey, łąki i około 
czterdziestu czterech morgów . mia- 
ry Magdeburskiey zoli, sposobem ` 
publiczney licytacyi maig bydź sprze... 
dane. Jedyny termin do ostatecz- ` 
ney licytacyi iest naznaczony na 
dzień 21go Lutego r. b. z rana o 
godzihie II. i odbyć się ma w Mysz- : 
kowie nie daleko. Szamotuł | w -za- * 
mieszkaniu dworskim. Taxe tegoź . 
Młyna i Gospodarstwa sadownie spo- 
rządzoną, tudzież tegoż obowiązsi i 
warunki kupn4 czytać można u Bur- 
charda Possessora-.dobr Myszkowo, 
tamże. zamieszkałego, tudzieź u Pa- 


€ 


+% 


EN 


en 


4 — 


— 


Peoſen zur Durchſicht zu erhalten. 
Poſen den 27. Januar 1817. 
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trona Weilsleder w Poznaniu za- 

mieszkałego. . 
Poznań dnia 27. Stycznia 1817 R. 


Doniesienie o licytacyi. l 
Wydział Sporny Sadu Pokoiu Powiatu Sredzkiego poleceniem Trybu- 


„nału. Cywilnego z dnia 2. Listopada r. z. du sprzedaży droga pnblicznéy 


licytącyi nieruchomości po Sal: Piotrze Węckim, stösniac się do żąda- 
nia strony Nieletnich Opiekóna i Podopiekóna przydanego, a z strony 
doletnich ich Pełnomocnika uwiadomia iescze Szanowną Publiczność, iż 


-ta nieruchomość z domu'w rynku, mielcucha, folwarku i rol w Srodzie 


będących składaiącą się na terminach I. 3go, II. 13go, III. 20go Lutego 


r. b. w domu Sądowym w Środzie Nro. 15. odbywać się będzie, Warun- 


ki zawsze mogą bydź odczytane. 


w Środzie dnia I4go Stycznia 1817 roku. 
RZ B 


akowski. 


Bekanntmachung. 

Das am Markte Nr. 6a hieſelbſt bes 
tegene maffive 4 Stock hohe Border: und 
Hinterhaus fol auf den Antrag des Çi- 
genthuͤmers im Wege der freiwilligen Lici⸗ 
tation auf den 10. Februar dieſes 
Jahres Vormittags von 11 Uhr 
an in der an der Wilhelms ſtraße Nr. 178 
hieſelbſt befindlichen Cauzlei des unterſchrie⸗ 
benen Notar oͤffentlich an den Meiſtbieten⸗ 
den verkauft werden, woſelbſt die Ver⸗ 
kaufsbedingungen und die Tare zu jeder⸗ 
zeit nachgeſehen werden konnen. 

Poſen den 327 ten Januar 1817. 

Fr. Gierſch, Notar. 


Obwieszczenie. 


Kamienica przednia i tylna o 4 
piętrach wysokości tu w rynku pod 
Nrem, 62 sytuowana, ma bydź na 
żądanie właściciela drogą publicz- 
nćy dobrowolney licytacyi na dzień 
10. Lutego 1817 przed południem o 
godzinie Iitóćy w Kancellaryi pod- 
pisanego Notaryusza publicznego tu 
na Wilhelmowskiey ulicy pod Nrem 
178 więcóy dającemu sprzedaną. — 
Warunki sprzedaży iako i taxa, w 
teyże Kancellaryi każdego czasu 
przeyrzane bydź mogą. 


Poznań dnia 27. Stycznia 1817 R. 
Fr. Giersch, Not. Publ. 


Anzeige. Friſche Braunſchweiger 
Wurſt, Maronen und Caftanien hat er- 

halten in Koſten 2 
Samuel Krug, I. 


Doniesienie. Swieze Salseso- 
ny brunswickie, Marony i Kasztany 
otrzymał w Kościanie 


Samuel Krug, I. 


X 
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Nizey podpisany uwiadomia Szanowng Publicznóść, iż na dniu 7go 
Lutego r. b. 2 rana o godzinie gtey w domu Funtowiczów pod Nrem 110 
będa przez publiczną licytacya sprzedawanemi, iako to: bryka, szorys 
wrota, łożko Żelazne i t. d. wszystko za gotowe pieniądze więcćy dajace- 
mu przybicie nastąpi, ktoby sobie życzył, ma się stawić w zwyż wyra- 
żonym dniu i godzinie. tam ir 
Poznań dnia 4g0 Lutego 1817 r. e 

WË - Rzymski, K. S. P. D. P. 


Endes unterſchriebener benachrichtigt hiemit das hohe Publicum: daß er die, 
nach dem verſtorbenen Büͤchſenmacher Carl Goltz hinterbliebenen in depoſito des hie⸗ 
figen Rathhauſes befindlichen Büchfenmacher Geräthſchaften, als Flinten, Karabi⸗ 
ner, Flintenſchloſſer, Hammer, Schraubſidcke, Piſtolen, Flintenſchaͤfte, Nuß⸗ 
baumholz zur Beſatzung ıc. ꝛe. auf den 10. Februar d. J um 10 Uhr fruͤh auf dem 
Rathhauſe hier zu Zeien im Wege der öffentl. Licitation gegen gleich baare Bezahlung 
dem Meiſtbietenden verkaufen wird. Kaufluſtige werden daher in gedachten Ort und 
beſtimte Zeit eingeladen. ; 

Poſen, den 4. Februar 18 17. - 
: Rzymski Komornik. 


Nizéy podpisany donosi Sran. Publiczności, iż po niegdy Karolu Goltz 
Puskarzu w depozycie miasta Ratusza znayduiące się narzędzia Puskar- 
skie, jako to: fliinty, karabinki, zamki, młotki, srubstaki, pistolety, ło- 
za do flintow, drzewa orzechowe na obsady, i t. à. będzie na dniu 10go 
i Lutego 1. b. na ratuszu w Poznaniu o godzinie IO. rano przez publiczne 
licytacya więcćy daigcemu i przybicie otrzymuigcemu sprzedawał. Kto- 
by sobie Życzył-kupna za gotowe pieniądze ma się stawić w wzwyż wy- 
znaczonym miescu i godzinie. 3 k 

Poznań dnia 4. Lutego 1817. ER 
Rzymski, K. S. P. D. P. 


f 
Den in und um Poſen wohnenden hohen Herrſchaften, zeigt Unterzeichnete 
ganz gehorſamſt an: daß ſie mehrere Proben von recht ſchonen Tappeten und zugleich 
die vortheilhafte Gelegenheit hat, ſolche, wenn De mit Aufträgen beehrt werden folla 
te, weit billiger, als auf einem anderen Wege zu verſchaſſen. | 
Poſen den 29ten Januar 1817. ER 
C. Morrót, im Regierungsgebäude, 
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d beter SA Dr ge Een 
Erste Vorstellung im 3ten Abonnement. Donnerstag, den 6. Februar 
1817: Welche ist die Braut, Lustspiel in 5 Abtheilungen von Johan- 
na v. Weissenthurn. ( Manuscript.) a z 
r, KERA y Sonnabend, den gen Februar 1817. 
Zweite Vorstellung vim 3ten Abonnement: die Räuber auf Maria 
Culm, oder: die Macht des Glaubens, Gemählde aus der vaterlän- 
dischen Geschichte des 14. Jahrhunderts in 5 Abtheilungen yon Heinrich 
von Cune. - = 
sę Sonntag; den gten Februar 1817. 
Dritte Vorstellung im gten Abonnement: der lustige Schuster, 
grolse Oper in 2 Abtheilungen von Bregner. Musik von Paer. 
d g Carl Doebbelin, Schauspiel-Directors 


— 


* 


Dobra Gozdów w Powiecie Brzezińskim sa do przedania. O warun- 
Kach dowiedzieć się można u Mecenasa Ziemięckiego w Warszawie. 


Der auf Sanct Roch hieselbst sub Nro. I, 2, 3 belegene grofse Obst- 
garten nebst den dabei befindlichen Wohngebäuden soll von Ostern ab, 
„auf ein Jahr vermiethet werden. Die Bedingungen sind beż mir zu ex- 
fahren. — Posen den 3iten Januar 1817. 7 te 
J. Heinrich, Nro. 56 am Markte. 


ER 


Zu Ostern habe ich in meinem meu eingerichteten Hause Nro. 56 
am Markte hieselbst, mehrere Wohnungen zu vermiethen. Vë 
. Posen den Zıten Januar 1817. . * 
S ; J. Heinrich. 


4 


Loose zur, 35ten Klassen-Lotterie (die Ite Ziehung ist den arten 

> Februar) und zur43ten kleinen Geld-Lotterie habe ich neuerdings erhalten. 
= Posen den gıten Januar 1817. 

+ JEŻ J. Heinrich, Nro. 56 am Marktes 


5 * 
Getreide: Preis in Frauſtadt am 27. Januar 1817. 
Der Scheffel Waizen 60 Fl. Roggen 33 Fl. Gerſte 17 Fl. 15 pgr. Haaſer 
rs Fl. Erbſen 29 Fl. Hierſe 32 Fl.  Budwnizen 18 Fl. Weiße Bohnen 
60 Fl. Kartoffeln 8 Fl. Hopfen 2r Fl. Der Center Heu 4 Fl. Das 
Schock Stroh, 12 Pfund im Bund 19 Fl. Warſchauer Maaß, Breslauer Gewicht. 


— — — 


